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„Power of Possibilities“ ist das Motto von Rotpunkt Küchen 
zur Hausmesse in Bünde während der Küchenmeile A30. Der 
renommierte Küchenmöbelhersteller zeigt dann, wie mithilfe 
unterschiedlicher Materialien, Farben und Stilrichtungen jede 
Küche zu einem Unikat werden kann. Ersichtlich wird das in 
Design-Neuheiten – beispielsweise werden auch die Scharniere 
auf den neuen Farbton Zirkon umgestellt – sowie innovativen 
technischen Features.
Auf diese Weise soll mit einer Rotpunkt Küche ein Ort entste-
hen, der so einzigartig ist wie die Menschen, die darin kochen, 
essen, feiern, lachen, weinen und gemeinsam Zeit verbringen. 

Der Tradition verpflichtet

Für diese einzigartigen Küchen je nach Kundenwunsch sorgen 
am Hauptsitz Bünde und im Zweigwerk Preußisch Olden-
dorf-Getmold mehr als 300 Mitarbeiter. Damit entstehen 
bei Rotpunkt Küchen seit fast 90 Jahren Produkte „made in 
Ostwestfalen“. Allerdings entstanden in der Fertigung kei-
nesfalls immer schon Küchen. 1930 von Heinrich Rabe und 
Wilhelm Meyer in Bünde-Ahle unter dem Namen Rabe & 
Meyer gegründet, befasste sich das Unternehmen erst mit 
der Fertigung von Zigarrenkisten, ehe sie auch Holzspielzeug 
und Nähkästen ins Sortiment nahmen. In der Nachkriegs-
zeit wandte sich die damalige Unternehmensführung dann 
schließlich dem Küchenbau zu.
Heute leiten die beiden geschäftsführenden Gesellschafter 
Heinz-Jürgen Meyer und Andreas Wagner Rotpunkt Küchen. 
Die Geschäftsführung setzt dabei weiterhin auf eine eigene 
Produktionsstruktur, ein vielfältiges Produkt-Portfolio und 
Zuverlässigkeit bei Lieferung und Qualität – gepaart mit einer 
Portion Innovationskraft.
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Die Kraft der 
Möglichkeiten
Individualisierung steht bei 
Rotpunkt Küchen im Mittelpunkt Neue Möglichkeiten zeigt Rotpunkt Küchen während der  

Küchenmeile A30 im Showroom am Hauptsitz des Küchenmöbel
herstellers in Bünde. Fotos: Rotpunkt Küchen
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Die geschäftsführenden Gesellschafter HeinzJürgen  
Meyer (l.) und Andreas Wagner leiten die Geschicke des 
Küchenmöbelherstellers.


